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� Gas-, Wasserinstallation � Heizungsbau- und Wartung
� sanitäre Einrichtungen � Solaranlagen � Regenwassernutzungsanlagen
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Einladung zur
Mitgliederversammlung 2012

20. April 2012

Am Freitag, dem 20. April 2012, findet um 20.00 Uhr im Saal des Turner heimes 
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederver sammlung statt.

Alle Mitglieder des Vereins sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Anträge zu Punkt 9 der Tagesordnung müssen bis zum 06. April 2012 mit 
entsprechen der Begründung beim 1. Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.

TAGESORDNUNG:
  1. Begrüßung
  2. Würdigung der sportlichen Erfolge 2011 (Erwachsene und Jugendliche)
  3.  Verlesen der Niederschrift über die Mitgliederversammlung 

vom 8. April 2011
  4. Verlesen der Geschäftsberichte 2011:
 a) des Geschäftsführers 
 b) der Fachwarte 
 c) des 1. Kassierers 
 d) der Kassenprüfer
  5. Wahl eines Versammlungsleiters 
  6. Entlastung des Vorstandes 
  7. Neuwahlen:
 a) 2. Vorsitzender / Vorsitzende 
 b) 2. Kassierer/in 
 c) 1. Geschäftsführer/in 
 d) Oberturnwart/in
 e) stellvertrende/r Oberturnwart/in
 f) Pressewart/in 
 g) ein/e Kassenprüfer/in
  8. Bestätigungen:
 a) Abteilungsleiter und Abteilungsleiterinnen 
 b) Warte und Wartinnen 
 c) Jugendwartin/Jugendwart
  9. Anträge nach Nr. 2 der Versammlungsordnung
10. Verschiedenes

gez. Wolfgang Pauly (1. Vorsitzender), In der Mess 8, 66271 Auersmacher 
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Der Weg zum Schwarzen Gürtel
In Film und Fernsehen wird oft der „schwarze Gürtel“ zitiert – was bedeutet er 
eigentlich und wie kommt man zu diesem Gürtel?
Dies möchte ich in diesem Bericht erläutern, um mehr Klarheit um diesen asia-
tischen Mythos zu schaffen. Das Gürtel-Rangsystem im Karate sowie in weiteren 
fernöstlichen Kampfkünsten dient der Darstellung der Position des Weges, wel-
cher ein Karateka (= Karatebetreibende/-r) beschreitet und zur Unterscheidung 
zwischen Schüler und Meister. Die Schülergrade, auch Kyu-Grade genannt, sind 
außerhalb Japans im Karate in farbliche Stufungen von weiß bis braun eingeteilt. 
Der Karateka beginnt mit dem weißen Gürtel und lernt hier die ersten Techniken 
sowie Trainingsregeln kennen. Nach einer vorgegebenen Prüfungsordnung werden 
im Laufe der Entwicklung des Karateka’s Prüfungen abgenommen, die sich im 
Schwierigkeitsgrad steigern. Grundsätzlich lernt er/sie im Training drei „Kategorien“ 
kennen, mit denen man sich auseinandersetzen muss:

1. Kihon (Grundschule)
In der Grundschule werden die einzelnen Karate-Techniken gelehrt. Im weiteren 
Verlauf werden diese zu Kombinationen zusammengefasst, welche von unter-
schiedlichem Schwierigkeitsgrad sein können.

2. Kumite (Partnerübung)
Das Partnertraining, das einen aufbauenden Charakter in der Kyu-Phase hat, führt 
den Karateka vom einfachen kontrollierten Zweikampf bis hin zum vollkommen 
freien Kampf. Hier werden Körperkontrolle, Distanzgefühl usw. vermittelt. Des 
Weiteren wird besonders im Partnertraining auf gegenseitigen Respekt sowie An-
erkennung/Beachtung Wert gelegt.

3. Kata (Form)
Kata ist eine festgelegte Form, welche einen Kampf gegen mehrere Angreifer 
simuliert. Im Shotokan-Karate existieren 27 verschiedene Kata, die vom Komple-
xitätsgrad her steigend sind. Diese Katas sind u. a. die Grundlage für das Erlernen 
der Selbstverteidigung (Kata in Anwendung mit dem Partner).

In einer Prüfung muss nach einer Vorgabe der Ordnung der Karateka aus allen 
drei Kategorien zeigen, was er bisher gelernt hat. Das Gürtel-Rangsystem ist 
 folgendermaßen aufgebaut:

1. Unterstufe
9. Kyu Weißer Gürtel
8. Kyu Gelber Gürtel
7. Kyu Oranger Gürtel

2. Mittelstufe
6. Kyu Grüner Gürtel
5. Kyu Violetter Gürtel
4. Kyu Violetter Gürtel

3. Oberstufe
3. Kyu Brauner Gürtel
2. Kyu Brauner Gürtel
1. Kyu Brauner Gürtel

Durch die Definition der „Wartezeit“ von Prüfung zu Prüfung sowie der Anzahl der 
Trainingseinheiten pro Woche (zwei Einheiten à 90 Minuten sind Mindestmaß), 
dauert die Kyu-Phase durchschnittlich 5-7 Jahre.
In dieser Zeit wird die Basis dieser Kampfkunst vermittelt und führt nach intensivem 
Training zum ersten schwarzen Gürtel (1. Dan-Grad).

Im Allgemeinen herrscht der Irrglaube, dass der/die Trainierende die Kampfkunst 
gemeistert hat, sobald der erste Schwarzgurt erreicht wurde. Auch das Dan-System 
ist in Stufen eingeteilt, welches das Fortschreiten des Weges der leeren Hand (Kara-
Te-Do = leer-Hand-Weg) darstellt und ein Maß für die gesammelte Erfahrung ist:

1. Grad Shodan „Grad des Suchenden nach dem Weg“
2. Grad Nidan „Grad des Schülers am Anfang des Weges“
3. Grad Sandan „Grad des anerkannten Schülers“
4. Grad Yondan „Grad des technischen Experten“
5. Grad Godan „Grad des Wissens“
6. Grad Rokkudan „Grad des Wissens“
7. Grad Shichidan „Grad der Reife“
8. Grad Hachidan „Grad der Reife“
9. Grad Kudan „Grad der Reife“
10. Grad Judan „Grad der Reife“

Mit dem Bestehen des 1. Dan wurde gezeigt, dass der Karateka die Basis nun 
beherrscht und sich dem scheinbar endlosen Weg stellen kann. Aussagen wie:

– „Mit dem 1. Dan beginnt erst das eigentliche Karate…“ oder

– „Karate-Do beginnt erst dort, wo die Technik aufhört…“

untermauern dies. Jetzt sollte erkannt werden, dass der wahre Weg noch zu mei-
stern ist. Erst mit der Zeit begreift man die Zusammenhänge und geht Schritt 
für Schritt seinen Weg. Dieser Weg ist ein Prozess, der ein Leben lang andauert 
und ständig Auswirkungen auf sein Leben hat. Diese Lebensweise wirkt sich aber 
wiederum auf das Verhalten des Karatekas und dessen Umfeld aus. Der Karateka 
trainiert nun nicht mehr das Karate-Do, sondern er lebt es.

 Oss, Frank Holzschuh
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    Ristorante – Pizzeria

Il Castello
Auf dem Hassel 1

66271 Sitterswald

HEIMSERVICE:

Tel. 0 68 05 / 6 01 03 77

Öffnungszeiten:

So.-Fr.: 11.45-14.30 Uhr

 17.45-23.00 Uhr

Sa.: 17.45-23.00 Uhr

Pizza vom Steinbackofen

Wie sich Aussagen ändern!
Vor über 10 Jahren hatte ich mich, nach dem Besuch eines Trainings meines 
Sohnes, entschlossen mit Karate zu beginnen. 

Damals sagte ich: „Wäre schön mit 60 den 1. Dan zu erreichen!“

Nun, nach bisher 8 Farbgurtprüfungen, stand diese an! Ich hatte mich in den 
letzten 12 Monaten gut darauf vorbereitet und sehr oft an dem zweimaligen 
Wochentraining teilgenommen. Wie dies offensichtlich in meinem Alter passieren 
kann, traten - vielleicht auch durch das intensivere Training - Rückenbeschwerden 
auf und wenige Monate vor der anstehenden Dan-Prüfung erwischte mich sogar 
ein „Hexenschuss“. Nachdem mir – einige Wochen vor dem Termin – unser Trai-
ner Stefan die Empfehlung zur Dan-Prüfung ausgesprochen hatte, war ich immer 
noch nicht beschwerdefrei. Trainer Ralf meinte hierzu ich soll mal die Prüfung 
abwarten!?

Der Prüfungstag in Wellesweiler 
begann mit dem Training des Sen-
sei Shihan Ochi. Auch die Trainer 
Wolfgang, Dieter und Frank hatten 
mir im Vorfeld Gelassenheit emp-
fohlen, was offensichtlich gehol-
fen hat. Ich war relativ ruhig, was 
mich verwunderte, obwohl ich bei 
zwei früheren Prüfungen sehr an-
gespannt war. Die Prüfung lief aus 
meiner Sicht ganz gut. Ich war mit 
mir sehr zufrieden und sicherlich 
auch der Prüfer Ochi, denn ich 
hatte ohne  dessen Anmerkung 
oder eine Wieder holung bestan-
den! 

Die Rückenbeschwerden sind seit der Prüfung weg! Dies ist erstaunlich: Haben 
körperliche Leiden eben doch auch was mit dem Geistigen zu tun? 

Nun sage ich: „Wäre schön mit 60 den 2. Dan zu erreichen!“ 

Und dies müsste möglich sein, denn hierfür habe ich sogar noch 5 Jahre Zeit, wenn 
es Körper und Geist zulassen.

Oss, Hermann Brach

Shihan Hideo Ochi, Bundestrainer und Prüfer
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Schwarzgurt… 
wer hätte ernsthaft daran gedacht, als wir vor teilweise über 10 Jahren mit Karate 
angefangen haben? 
Andererseits… auch der Braungurt schien damals so weit entfernt und dennoch 
haben wir 2007 gemeinsam diese erste Hürde genommen! 
Von da an wurde das Training immer anspruchsvoller, da wir jetzt zusammen 
mit den Schwarzgurten trainierten. In der ersten Zeit kam es nicht selten vor, 
dass wir bei einer Kombination oder einer höheren Kata nicht mitkamen, v. a. 
auf Lehrgängen scheinbar als einzige in der gesamten Gruppe. Aber nach und 
nach zeigte sich, dass das wohl ganz normal ist und es auch anderen so geht bzw. 
ging. Dies bestätigte sich auch auf dem Lehrgang im Dezember mit Shihan Ochi, 
auf dem wir letztendlich unsere Schwarzgurt-Prüfung machen sollten. Nicht nur 
waren „frische“ Braungurte anwesend, die von den sonntags zur Prüfungsvorberei-
Lehrgangsimpressionen:

tung wiederholten Katas lediglich die 
Bassai Dai beherrschten, unter den 
Dan-Trägern fand sich sogar jemand, 
der unser Prüfungs-Kumite, das „Jiyu-
Ippon-Kumite“, nicht kannte (hierzu 
als Anmerkung: es handelte sich um 
ein DKV-Mitglied).
Solchermaßen aufgebaut gingen wir 
verhältnismäßig entspannt in die Prü-

fung, obwohl die Angst im Vorfeld 
groß war. Wurde uns doch immer 
wieder eingeschärft, dass die Dan-
Prüfung konditionell eine Heraus-
forderung darstelle, die nicht mit 
unseren bisherigen Gurt-Prüfungen 
vergleichbar sei. Und das, nach-
dem wir bereits in den drei voran-
gehenden Trainingseinheiten des 
Wochenendlehrgangs durchgehend 
mindestens 80% gegeben hatten, da 
Shihan Ochi sich meistens unmittel-
bar in unserer Nähe aufhielt.
Vor Beginn der Prüfung wurden 
wir noch einige Zeit auf die Folter 
gespannt, während die Hallenfen-
ster zum Gang hin professionell mit 
Müllsäcken abgeklebt wurden, um 
den Ausschluss der Öffentlichkeit 
zu gewährleisten. Als es dann end-
lich los ging, war die Atmosphäre 
wider Erwarten sehr locker; unser 
Prüfer Shihan Ochi hat viel gelacht, 
niemand musste Teile des Pro-
gramms wiederholen und auch die 
Kondition war kein Problem, da wir 
während der Ansage der Kombina-
tionen genug Zeit zum Verschnaufen  
hatten!

Noch einmal Pause vor der PrüfungVor der Prüfung: Besprechung des Ablaufes
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Gewaltprävention und Selbstverteidigung 
durch Karate
Die aktuellen Vorfälle an der Saar-Universität haben gezeigt, dass die Gefahr von 
Übergriffen besonders bei jungen Frauen näher ist als man glaubt. Gerade in 
unserer heutigen Zeit, wo in unserer Gesellschaft Sicherheit durch (angebliche) 
Aufklärung suggeriert wird, denkt die Einzelne, dass ihr so etwas nicht passieren 
kann. Das ist ein Trugschluss, wie die Vorfälle aus der jungen Vergangenheit und 
Gegenwart zeigen. Ein effektiver Schutz kann sich die oder der Einzelne durch 
das Erlernen einer Selbstverteidigungskunst aneignen. Karate bietet eine solche 
Möglichkeit, sich diese Sicherheit zu erarbeiten. Nur lange und oft einstudierte 
Verteidigungstechniken sind real einsetz- und nutzbar im Falle eines Übergriffs. 
Ein Selbstverteidigungskurs mit ein paar Terminen dient eher der Bereicherung des 
Veranstalters anstatt die Kunst der Selbstverteidigung zu vermitteln.

Karate schult das Selbstbewusstsein, fördert die Körperbeherrschung und vermittelt 
Möglichkeiten der Selbstverteidigung. Die Abteilung Karate im Turnverein Auers-
macher steht Ihnen gerne mit Rat und Tat für diese sinnvolle sportliche Freizeitbe-
schäftigung zur Seite. Unsere langjährige Erfahrung bildet eine abwechslungsreiche 
Grundlage für eine positive Gestaltung im Karate. Wir vermitteln traditionelles 
Shotokan-Karate und bieten ein angenehmes Trainingsumfeld und das für wenig 
Geld!

Kommen Sie vorbei und trainieren Sie einfach unverbindlich und kostenlos ein 
paar Trainingseinheiten mit, um sich so ein Bild dieser asiatischen Lebens- und 
Kampfkunst machen zu können. 

Wir treffen uns jeden Dienstag (18:30-20:00 Uhr) und Donnerstag (19:00-20:30 
Uhr) in der Schulturnhalle Auersmacher.

Kontakt: 
Frank Holzschuh, Tel.: 06805-7480, eMail: karate@tvauersmacher.de
http://www.tvauersmacher.de

Da niemand von uns mit einem schlechten Gefühl aus der Prüfung ging, konnten 
wir die Zeit bis zur Ergebnisverkündung verbringen, ohne auf glühenden Kohlen 
zu sitzen. Und so war es dann auch, wir hatten alle bestanden! Dies feierten 
wir im Anschluss an die Verleihung unserer Urkunden durch Petra Hinschberger 
mit einem Sektumtrunk, der freundlicherweise von unseren Trainern gesponsert 
wurde! Auf unsere brandneuen Gürtel mussten wir allerdings noch zwei Tage bis 
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Kindermaskenball – 
Schokolade essen mal anders
Am Faschingsfreitag um 17:00 Uhr fanden über 70 Kinder mit ihren Eltern den Weg 
in die Schulturnhalle zum traditionellen Kindermaskenball des TV Auersmacher.

Zur Einstimmung auf das bunte Faschingstreiben machten die Kinder eine Polo-
näse durch die Halle. Danach gab es im Rahmen der angebotenen Spiele zuerst 
einmal eine kleine Stärkung in Form von Schokolade… jedoch unter erschwerten 
Bedingungen: die Schokolade musste mit Messer und Gabel gegessen werden, 
noch dazu eingemummelt in Mütze und Schal! Ein weiteres Spiel war der Eierlauf-
Parcours. Hier galt es, seine Geschicklichkeit unter Beweis zu stellen… um größere 
Unfälle zu vermeiden, wurden aber vorsichtshalber Eier aus Plastik verwendet! 

Zwischen den Spielen gab es auch mal eine Verschnaufpause, in der die Spielteil-
nehmer die Gelegenheit hatten ihre Energiereserven aufzufüllen, was sie auch eifrig 
taten… bereits nach der Hälfte der Veranstaltung waren die angebotenen Snacks 
restlos verputzt! Während der Pause gab es aber auch etwas zu sehen, die Kinder-
garde der Kowe präsentierte den anwesenden Kindern und Eltern unter großem 
Beifall ihren diesjährigen Tanz. Sie mussten gleich noch ein zweites Mal ran. An 
dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Kindergarde.
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Anschließend waren die Kinder wieder gefordert. Die Aufgabe bestand darin eine 
Pyramide aus Plastikeimern zu bauen und – was für die meisten der fleißigen Bau-
herren den größeren Spaßfaktor beinhaltete – diese später wieder zum Einsturz 
zu bringen. Last but not least wurde auch wieder ein Bobbycar-Rennen angebo-
ten, welches von den kleinen Rennfahrern mit großer Begeisterung aufgenommen 
wurde und demnach auch nur schwer wieder gestoppt werden konnte!
Aber jede Feier muss einmal zu Ende gehen, so auch der Kindermaskenball 2012. 
Zum Abschluss gab es den mittlerweile obligatorischen Luftballonregen, so dass 
jedes Kind einen bunten Ballon als Souvenir mit nach Hause nehmen konnte.
An alle Helfer des Kindermaskenballs, ob beim Aufbau, bei der Durchführung oder 
beim Abbau, herzlichen Dank.

-lichen Dank !

an die Frauen des „Café Schwätzje“ für eure großzügige Spende im Dezem-
ber 2011 an den Turnverein Auersmacher.
Ihr seid richtige Auersmacher, die sich um unsere Dorfgemeinschaft verdient 
machen! Macht weiter so!
Der TV Auersmacher sagt Danke!
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Die gemischte Turnstunde ist endlich wieder 
gemischt!
Nachdem im vergangenen Jahr die ge-
mischte Turnstunde nur aus 8 Mädels be-
standen hatte, ist es nun sehr erfreulich, 
dass zum Beginn 2012 endlich auch wie-
der einige Jungs in der Gruppe mitturnen. 
Die jüngsten Turner dieser Gruppe sind 
gerade mal 4 Jahre alt und sind sogar in 
der Überzahl! Lediglich 3 Mädchen im 
Alter von 5 und 6 Jahren sind aus der 
„alten“ Gruppe geblieben, da die restlichen 
5 in diesem Jahr in die Schule kommen 
und somit zum 01.01.12 in die Turngruppe 
Mädchen B aufgestiegen sind. 
Da nun so viele „Kleine“ neu in der Gruppe 
sind, fand ich es notwendig, das bisherige 
Trainingskonzept zu überarbeiten und die 
Trainingseinheiten an das Alter und die 
Fitness der Kinder anzupassen. Für die Kin-
der ist es eine große Umstellung, wenn sie 
vom Eltern-Kind-Turnen in die gemischte 
Turnstunde wechseln. Erstens sind die El-
tern beim Turnen nicht mehr dabei, was 
manch einem Kind vielleicht Schwierig-
keiten bereitet, wobei Mama oder Papa 
(auch gern Oma oder Opa) in den ersten 
paar Turnstunden zuschauen dürfen, was 
dem Kind Sicherheit gibt (spätestens nach 
3 oder 4 mal werden die Zuschauer vom 
Kind aufgefordert, zu gehen!). Zweitens 
sind die Anforderungen ein wenig höher, 
so stand für die Kinder bisher Spielen 
und Neues entdecken im Vordergrund, 
nun werden die Kinder erste Ansätze des 
„Turnens wie die Großen“ erfahren und 
werden sehr viele neue Bewegungen ken-
nen lernen. Da jetzt 2/3 der Turner der 
gemischten Turnstunde noch so „klein“ 
sind, müssen wir bei vielen Bewegungs-

aufgaben ganz von vorn anfangen. Warum sollte man dann nicht das Programm 
der kompletten Turnstunde verändern? Die Kinder sollen spielerisch und vielseitig 
trainiert und an den Sport herangeführt werden, dafür müssen aber erst gewisse 
Grundlagen geschaffen werden. Und Spaß machen soll es natürlich auch!
Bisher sind unsere Turnstunden immer nach dem Schema Aufwärmen – spiele-
risches Geräteturnen – Spielen abgelaufen, was ich nun etwas verändert habe. Das 
Aufwärmen wird nur wenig abgewandelt, da wir uns hier aus allen Bereichen des 
Dehnens, Kräftigens und der Ausdauer in den letzten Jahren ein gutes Programm 
erarbeitet haben. Die Turnstunde wird nun nicht mehr nur auf spezielles Geräte-
turnen (Schwebebalken, Bodenturnen, Bockspringen und Reck) ausgerichtet sein, 
da für die Kinder auch gezielte Einheiten im Laufen, Springen und Werfen (nicht 
nur leichtathletisch gesehen), sowie spezielle Kraft- und Körperspannungsübungen 
ebenso wichtig sind, sie stellen sogar die Grundvoraussetzungen für das spätere 
„richtige“ Geräteturnen dar (das dann in der Turnstunde Mädchen B bzw. Jun-
gen C intensiver geübt wird). Deshalb ist es wichtig, dass die Kinder in all diesen 
Bereichen ausgebildet werden, denn ohne Laufen und Springen kommt man 
über den Bock oder Kasten nicht drüber, genauso sind Kraft und Körperspannung 
unerlässlich beim Erlernen des Handstands. Außerdem wird es extra Turnstunden 
nur für Spiele und für Tanzen geben, um Teamgeist, Koordination und. Rhythmus-
gefühl zu wecken und zu fördern. Hierfür habe ich zu jedem „Turnbereich“ viele 
Karteikarten gebastelt. In jeder Turnstunde darf ein anderes Kind eine Karte ziehen 
und wir lassen uns überraschen, was wir turnen. Dann bauen wir die Geräte auf, 
die wir benötigen. Einmal im Monat denke ich mir ein besonderes Programm zu 
einem bestimmten Thema aus als Überraschungsturnstunde (die Fotos sind von 
unserer Faschingsturnstunde mit dem Motto „Zirkusturnen“. Die kleinen Spiele zum 
Abschluss der Turnstunde bleiben auf jeden Fall ein fester Bestandteil, die Kinder 
haben ziemlich schnell ein neues Lieblingsspiel gefunden, das sie nun nach jeder 
Stunde spielen wollen. 
Die Turnstunden wer-
den durch die Ände-
rungen für die Turner 
noch viel abwechs-
lungsreicher und inte-
ressanter wie bisher.
Ich denke, dass die 
Kinder und ich auch in 
Zukunft viel Spaß mit-
einander haben und 
auch viel lernen wer-
den!

Andrea Dincher
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Werner Adam
KFZ-Meisterbetrieb GmbH

„ALLES AUS EINER HAND“!
Neu- und Gebrauchtwagen aller Fabrikate
An- und Verkauf
Leasing/Finanzierung

Werner Adam GmbH  REIFENHANDEL
In der Lach 6 - D-66271 Rilchingen-Hanweiler
Tel. 0 68 05 / 6 00 71 10

Max-Planck-Straße 10 · 66271 HANWEILER
Telefon 0 68 05 / 61 50 61 · Telefax 0 68 05 / 61 51 94

info@werner-adam.de

Auftritte der TVA-Mädels bei den Weihnachts-
feiern des Sportverein Auersmacher
Auch im Jahre 2011 gab es wieder Auftritte der Mädchen des TVA bei den Weih-
nachtsfeiern des SV Auersmacher zu sehen. Zunächst traten bei der Jugendweih-
nachtsfeier Mädchen A und die Aufbaustufe Mädchen auf. Die Mädchen A zeigten 
einen Tanz mit Seil und Handtuch im Hawai-Look. Die Aufbaustufe Mädchen 
führte eine lustige Nummer vor. Sie turnten Elemente aus ihren Übungen am 
Boden und dazwischen versuchten sie ihr turnerisches Können mit etwas Witz zu 
verbinden. Ein „Drill-Lehrer“ war natürlich auch dabei! 
Bei der Weihnachtsfeier am Tag danach waren dann wieder die großen Mädels 
dran. 
Sie begeisterten mit 
einer Darbietung zu köl-
schen Faschingshits, an 
ihrer Seite diesmal die 
Senioren des SVA. Vie-
len Dank allen Trainern 
und Trainerinnen und 
allen Turnerinnen, die 
die Vorführungen mit 
einstudiert haben.
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Lonsdorfer GmbH

 
 

Moderne Floristik zu allen Anlässen 
Annahme von Reinigung u.Mangelwäsche 
 
Bliesransbacherstr. 1 – 66271 Auersmacher – Tel: 06805/3542 
Öffnungszeiten : Mo – Fr. 9 – 12 Uhr u. 14:30 – 18 Uhr. Sa 9 – 13 Uhr. 
Mittwochnachmittags geschlossen.  

Nachruf
Am 28. Januar 2012 verstarb unser Ehrenmitglied

Maria Heit
Sie war Mitglied im TV Auersmacher seit 1957 und war mit der silbernen 

und goldenen Vereinsnadel ausgezeichnet.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Turnverein 1894 Auersmacher e. V.

D ank an unsere Austräger!
A lle haben sie das TVAktuell immer direkt nach Erhalt ausgetragen!

N amentlich wollen wir hier nochmal alle nennen:
  Sina Nickles, Sina Hanke, Julia Laudes, Jannis Brach, Philipp Doods, Myriam 

Weyland, Franziska Frotscher 
K ein TVAktuell ohne unsere Austräger!

E ine Bitte: Macht weiter so!!!
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Turnverein 1894 Auersmacher e.V.

Aufnahmeschein

Ich bitte um Aufnahme in den Turnverein 1894 Auersmacher e.V.

Vorname:   ______________________________________________________

Name:  ______________________________________________________

geb. am:   ______________________________________________________

Straße:   ______________________________________________________

PLZ/Wohnort: ______________________________________________________
 

Eintritt am:   ______________________________________________________

Auersmacher, den _______________      ________________________________
                                                       Unterschrift

Monatsbeiträge:
Mitglieder ab 18 Jahre 3,- €
Mitglieder unter 18 Jahre 2,- €

Familienbeitrag:
für 4. Mitglied bis 18 Jahre 0,50 €
Mitglieder 1-3 wie oben

Bankverbindung:
Volksbank Dudweiler
Konto-Nr. 460 642 0205
BLZ: 590 920 00

Hier noch die aktuelle Tabelle:

Pl. Verein Spiele Sätze Diff. Spiele Diff. Punkte

1  TuS Bliesransbach I  18  508:182  326  162:24  138  36:0

2   SV Saar 05 Saarbrücken II  17  452:401  51  121:97  24  21:13

3  TV Altenkessel  17  445:376  69  117:103  14  21:13

4  ATSV Saarbrücken III  17  411:386  25  110:103  7  20:14

5  DJK Dudweiler II  17  408:421  -13  106:111  -5  18:16

6  TuS Bliesransbach II  18  461:464  -3  118:123  -5  18:18

7  TTC Köllerbach  17  438:441  -3  117:114  3  16:18

8  DJK Heusweiler III  17  417:464  -47  104:122  -18  14:20

9  TTC Gersweiler II  18  428:492  -64  110:129  -19  14:22

10  SG Sitterswald/Auersmacher  17  373:431  -58  92:118  -26  11:23

11  SV Saar 05 Saarbrücken III  17  218:501  -283  39:152  -113  1:33

Es sieht schlecht aus
Drei Spieltage vor Ende der Saison 2011-2012 sieht es für die Tischtennis-Mann-
schaft der Spielgemeinschaft TV Auersmacher / SV Sitterswald mit dem Klassener-
halt nicht besonders gut aus.
In der Vorrunde konnten wir nur einmal komplett spielen und gewannen zwangs-
läufig nur zwei Spiele (gegen den Tabellenletzten Saar 05 Sbr. III und gegen Dud-
weiler), bekamen ein Spiel „geschenkt“ und konnten gegen Köllerbach noch ein 
Unentschieden erreichen und fanden uns auf dem drittletzten Platz wieder.
Wer dachte, in der Rückrunde würden wir die nötigen Punkte gegen den Abstieg 
holen, hat sich getäuscht. Im Gegenteil, es kam noch schlimmer. Bis heute haben 
wir nur zwei Spiele gewinnen können, einmal wieder gegen den Tabellenletzten 
Saar 05 III und gegen Bliesransbach II. Gegen die anderen Mitkonkurrenten, die 
aus anderen Mannschaften aufrüsten konnten (was bei uns leider nicht möglich 
war), setzte es teilweise deutliche Niederlagen.
Es wäre es ein Wunder, wenn wir die nötigen Punkte zum Klassenerhalt noch 
holen würden, da drei Mannschaften absteigen. Ausstehende Gegner sind Meister 
Bliesransbach I, ATSV Saarbrücken und der TTC Gersweiler.
Das würde bedeuten, dass wir aus der Kreisliga in die 1. Kreisklasse absteigen 
würden, für die Sitterswalder Spieler wäre das nach 25 Jahren der Abschied aus 
dieser Klasse.

Dieter Hector



Das komplette Sportangebot des TVA auf einen Blick.
Stand: März 2012
Abteilung Alter Übungsleiter, Ansprechpartner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Termine
Abteilung Turnen  
Jungen C 5 - 6 Steffi Laudes, Peter Brach, Tel. 5554 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr
Jungen B 7 - 8 Steffi Laudes, Peter Brach, Tel. 5554 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Montag von 15.30 – 17.00 Uhr
Jungen A 9 - 14 Armin Heit, Peter Brach, Tel. 5554. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Montag von 17.00 – 18.30 Uhr
Jugendturner/innen
Aufbaustufe  Monika Hector, Tel. 2954 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Montag von 18.30 – 20.00 Uhr, Freitag von 18.30 – 20.30 Uhr
Gemischte Turnstunde 4 - 6 Andrea Dincher, Tel. 912637. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Freitag von 14.30 – 15.30 Uhr
Mädchen B 7 - 9 Andrea Dincher, Carolin Walter, 
  Klaudia Loew-Köhler, Natascha Lang, Tel. 913033. . . . . . . . . . . . . .  Dienstag von 16.00 – 17.15 Uhr, Freitag von 15.30 – 17.00 Uhr
Mädchen A 9 - 14 Jessica Pauly, Klaudia Loew-Köhler, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Dienstag von 17.15 – 18.30 Uhr, Freitag von 17.00 – 18.30 Uhr
  Carolin Walter, Natascha Lang, Tel. 913033
Aufbaustufe Mädchen  Jana Bähr, Wolfgang Walter, Anna Bindner, Jennifer Jung, . . . . . . . .  Donnerstag von 17.30 – 19.00 Uhr, 
  Jessica Wolff, Bianca Dincher, Tel. 1694 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Freitag von 18.30 – 20.30 Uhr
FrauenFit  Silvia Dressel, Tel. 7657 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Montag von 20.00 – 21.30 Uhr
Hausfrauen  Christel Linden, Tel. 21983 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Montag von 19.00 – 20.00 Uhr
Kunstradfahren  Astrid Nagel, Tel. 218032 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Montag von 14.00 – 15.30 + 16.00 – 17.30 Uhr, Samstag von 10.00 – 12.00 Uhr
  Anke Schwöbel, Claudia Weyland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Mittwoch von 14.30 – 16.00 Uhr
Eltern und Kind Bis 4 Mariette Brach, Monika Heit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Dienstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
  Klaudia Loew-Köhler, Tel. 5113  
Abteilung Tischtennis  
Aktive  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Donnerstag ab 19.30 Uhr in der Turnhalle Sitterswald  
Abteilung Leichtathletik 
Lauftreff  Gottfried Dincher, Marco Dincher, Tel. 7651 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Samstag ab 15.30 Uhr, Dienstag ab 18.00 Uhr, Parkplatz Fischweiher
Kinder-Lauftreff  Andrea Dincher, Marco Dincher, Tel. 912637 . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Dienstag ab 17.30 Uhr im Saar-Blies-Stadion, Eingang Bergwald (ab Umstellung 
    auf Sommerzeit), Schwarzwaldstr. 12, Auersmacher (ab Umstellung auf Winterzeit)
    Samstag ab 15.00 Uhr, Oberer Parkplatz Fischweiher  
Abteilung Karate Ab 12 Stefan Müller, Klaus-Dieter Forster, Frank Holzschuh . . . . . . . . . . . .  Dienstag von 18.30 – 20.15 Uhr, Donnerstag von 19.00 – 20.30 Uhr 
  Ralf Morsch, Wolfgang Pauly, Tel. 21411  
Abteilung Wandern  Christel Linden, Tel. 21983  
Kursangebote  
Rückenfit  Ulrike Wendling-Bur, Tel. 218167 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Dienstag 19.30 – 20.30 + 20.30 – 21.30 Uhr, Freitag 8.30 – 9.30 + 9.30 – 10.30 Uhr
Standardtänze  Wolfgang Pauly, Tel. 21411 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Mittwoch von 19.30 – 22.00 Uhr, Donnerstag von 19.00 – 22.00 Uhr
    im Turnerheim (jeweils 12 Abende)
Männersport  Bianca Dincher, Jennifer Jung, Tel. 218730. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Dienstag von 20.15 – 21.15 Uhr (jeweils 12 Abende)
Step-Aerobic  Monika Pauly, Tel. 21411 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Donnerstag von 20.30 – 22.00 Uhr
Yoga  Carmen Clemens, Tel. 0033387983154   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Mittwoch von 18.15 - 19.45 Uhr 
Aroha  Susanne Neu, Wolfgang Pauly, Tel. 21411 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Mittwoch von 18.30 – 19.30 Uhr im Turnerheim (jeweils 10 Abende)

2524
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Die Läufer des TVA haben im Jahr 2011 an folgenden
Veranstaltungen teilgenommen:
16.01.2011, Crosslauf Schmelz, 1290 m
Sarah Laschinger 5:42 min 3. W 9  pb
Lena Dincher 6:25 min 6. W 9  pb
23.01.2011, Kreis-Cross-Meisterschaften Regionalverband Saarbrücken, 5350 m
Harald Denne 21:27 min 2. M 55
Jean-Marc Barron 23:14 min 3. M 50
06.02.2011, Saarlandmeisterschaft Crosslauf Reimsbach-Oppen, 4050 m
Andrea Dincher 20:32 min 1. W 30 gesamt 10. von 42 pb
Harald Denne 17:22 min 4. M 55 gesamt 10. von 44 pb
27.02.2011, Gutsweiherlauf Neunkirchen, 2 km
Sarah Laschinger 9:14 min 1. WSD
Tobias Nagel 9:55 min 4. MSC
Marc Bur 9:56 min 2. MSD  pb
Philipp Werner 10:18 min 5. MSB
Maika Werner 10:25 min 4. WSD  pb
Lena Dincher 10:30 min 5. WSD  pb
27.02.2011, Gutsweiherlauf Neunkirchen, 10 km
Andrea Dincher 49:08 min 3. W 30 gesamt 133. von 246
27.03.2011,  Halbmarathon Saarbrücken, 21,1 km
Harald Denne 1:29:02 h 2. M 55 gesamt 91. von 540
Jean-Marc Barron 1:37:19 h 28. M 50 gesamt 201. von 540
Saarlandmeisterschaft:
Harald Denne  2. M 55 gesamt 40. von 121
07.05.2011, Citylauf Saarbrücken, 2 km
Lukas Nagel 7:41 min 2. M 13 gesamt 6. pb
Tobias Nagel 8:39 min 4. M 10 gesamt 15. pb
Sarah Laschinger 8:51 min 1. W 9 gesamt 18. pb
Samuel Minor 8:53 min 1. M 8 gesamt 21. pb
Lena Dincher 9:48 min 3. W 9 gesamt 27. pb
Jeremia Minor 11:07 min 1. M 6 gesamt 35. pb
Julia Marie Minor 11:10 min 6. W 10 gesamt 36. pb
07.05.2011, Citylauf Saarbrücken, 10 km
Harald Denne 40:00 min 3. M 55 gesamt 50.
Andrea Dincher 48:15 min 4. W 30 gesamt 163.
15.05.11, Duathlon Güdingen , 5km Lauf, 20km Rad, 5km Lauf
Jörg Jakob         1:17:25 h 1. M 45
Armin Bernd     1:24:55 h 2. M 50
Harald Denne    1:29:09 h 1. M 55
Manuela Jakob  1:45:27 h 1. W 55

27.05.11, Kliniklauf Saarbrücken, 4,7 km
Philipp Werner 30:10 min 10.MSB gesamt 30. von 43 pb
27.05.11, Kliniklauf Saarbrücken, 10 km
Jörg Jakob 39:08 min 1. M 45 gesamt 7. von 103
Armin Bernd 42:40 min 1. M 50 gesamt 13. von 103
Andrea Dincher 47:05 min 1. W 30 gesamt 27. von 103
Rita Lesch 50:41 min 1. W 50 gesamt 41. von 103
28.05.11, Frauenlauf Saarbrücken, 4,5 km
Lena Dincher 22:57 min 1. WSD gesamt 28. von 229 pb
28.05.11, Frauenlauf Saarbrücken, 10 km
Nicole Meyer 50:15 min 5. W 40 gesamt 28. von 251
Manuela Jakob 53:36 min 5. W 55 gesamt 65. von 251
Tina Minor 57:04 min 17. W 35 gesamt 114. von 251
02.06.11, Volkslauf Schmelz, 2 km
Sarah Laschinger 9:18 min 1. WSD gesamt 10. von 48
Lena Dincher 10:05 min 4. WSD gesamt 24. von 48
02.06.11, Volkslauf Schmelz, 10 km
Andrea Dincher 46:17 min 5. W 30 gesamt 122. von 222
Gottfried Dincher 51:41 min 11. M 55 gesamt 178. von 222
Saarlandmeisterschaft:
Andrea Dincher  5. W 30
02.06. – 05.06.11, Biosphärenlauf
Armin Bernd  10 km 42:24 min 6. AK 40+  gesamt 13. von 178
  10,2 km 41:31 min 5. AK 40+  gesamt  9. von 121
 7,8 km 36:35 min 4. AK 40+  gesamt 15. von 149
 11,5 km 51:12 min 4. AK 40+  gesamt 11. von 104
Gesamtwertung aller 4 Etappen:   3. AK 40+  gesamt  7. von 339
11.06.11, Zwei-Seen-Lauf Tannheim, 1 km
Sarah Laschinger 3:59 min 1. W 9 gesamt 10. von 76 pb
Samuel Minor 4:11 min 3. M 9 gesamt 17. von 76 pb
Lena Dincher 4:27 min 7. W 9 gesamt 37. von 76 pb
Jeremia Minor 4:34 min 15. M 9 gesamt 47. von 76 pb
Julia-Marie Minor 4:39 min 14. W 11 gesamt 50. von 76 pb
Leon Dincher 4:47 min 16. M 9 gesamt 57. von 76 pb
11.06.11, Zwei-Seen-Lauf Tannheim, 7,2 km
Christian Kihl 37:42 min 20. M gesamt 29. von 123 pb
Birgit Dincher 40:47 min 16. W gesamt 46. von 123 pb
Tina Minor 40:56 min 17. W gesamt 50. von 123 pb
Monika Pauly 42:35 min 29. W gesamt 70. von 123
11.06.11, Zwei-Seen-Lauf Tannheim, 12,9 km
Jörg Jakob 48:54 min 4. M 45 gesamt 16. von 431
Armin Bernd 53:54 min 5. M 50 gesamt 43. von 431
Andrea Dincher 57:30 min 3. W 30 gesamt 75. von 431 pb
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Sie möchten in sicherer Umgebung vertrauensvoll und sorgfältig begleitet und gepflegt werden?

Sie möchten aber problemlos auf Hilfe zugreifen können, wenn Sie sie brauchen? Sie schätzen ein 
Haus mit christlicher  Tradition und weltoffener Atmosphäre?

Dann seien Sie herzlich willkommen im Caritas Seniorenzentrum St. Barbarahöhe in Auersmacher.

Hier finden Sie 42 Bungalows für selbst bestimmtes Betreutes Wohnen, eine schöne Lage im  Grünen 
mit Blick über das Saar- und Bliestal und auf die Vogesen, mit vielen Spazierwegen und einem Streichel-
zoo, 120 Wohnplätzen in Doppel- und Einzel zimmern, die Sie nach Wunsch auch selbst möblieren 
können. Freundliche und kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich jederzeit gerne um Sie 
kümmern, Seelsorge im Haus, vielfältige Kontakte zur Ortsgemeinde und zu Vereinen.

Vieles mehr, was Sie selbst entdecken können, wenn Sie uns besuchen…

Wir sind ganz in Ihrer Nähe.
Kommen Sie doch einfach vorbei und lernen Sie uns kennen!
Herr Lang und Frau Friedrich freuen sich jederzeit über Ihren Anruf.

Caritas Seniorenzentrum St. Barbarahöhe
St. Barbarahöhe 1, 66271 Auersmacher
Hausleitung: Herr Lang 06805 / 39-101
Pflegedienstleitung: Frau Friedrich 06805 / 39-103
www.st-barbarahoehe.de

Christof Laschinger 1:02:34 h 17. M 45 gesamt 135. von 431 pb
Wolfgang Pauly 1:02:34 h 12. M 50 gesamt 136. von 431
Rita Lesch 1:04:23 h 6. W 50 gesamt 168. von 431
Manfred Lesch 1:07:08 h 15. M 55 gesamt 208. von 431
Rita Weber 1:09:05 h 1. W 60 gesamt 243. von 431
Manuela Jakob 1:12:10 h 11. W 55 gesamt 280. von 431
Gottfried Dincher 1:14:51 h 23. M 55 gesamt 316. von 431
19.06.11, Hühnerfeldauf Sulzbach, 5,5 km
Andrea Dincher 25:14 min 1. W gesamt 5. von 53 pb 
Gesamtsiegerin
Lena Dincher 31:32 min 1. J gesamt 17. von 53 pb
26.06.11, Stadtlauf Dudweiler, 10 km 
Jörg Jakob 38:10 min 1. M 45 gesamt 11. von 164
Harald Denne 40:35 min 3. M 55 gesamt 27. von 164
Armin Bernd 42:13 min 5. M 50 gesamt 36. von 164
30.06.11,1.  Läuferabend Saarbrücken, 1500 m
Armin Bernd 5:25 min 1. M 50 gesamt27. von 47 pb
03.07.11, Waldlauf Kirkel, 1,1 km
Tobias Nagel 5:01 min 1. MSC gesamt 9. von 41
Samuel Minor 5:02 min 4. MSD gesamt 10. von 41 pb
Sarah Laschinger 5:03 min 2. WSD gesamt 11. von 41
Hannah Rödel 5:22 min 1. WSE gesamt 16. von 41 pb
Amalia Löw 5:37 min 3. WSD gesamt 18. von 41 pb
Julia-Marie Minor 5:52 min 2. WSC gesamt 20. von 41 pb
Maika Werner 5:54 min 5. WSD gesamt 22. von 41
Leon Dincher 5:56 min 2. MSE gesamt 26. von 41 pb
Pascale Bachmann 5:57 min 9. WSD gesamt 29. von 41 pb
Jeremia Minor 6:02 min 4. MSE gesamt 30. von 41 pb
Thorina Löw 6:57 min 2. WSE gesamt 38. von 41 pb
03.07.11, Waldlauf Kirkel, 10 km
Jörg Jakob 39:43 min 1. M 45 gesamt 7. von 186
Armin Bernd 44:47 min 4. M 50 gesamt 41. von 186
Andrea Dincher 46:00 min 2. W 30 gesamt 56. von 186
07.07.11, 2. Läuferabend Saarbrücken, 5000 m
Armin Bernd 19:41 min 4. M 50 gesamt 34. von 53 pb
08.07.11, Stadtlauf Lebach, 10 km
Andrea Dincher 46:04 min 3. W 30 gesamt 68. von 229
14.07.11, 3. Läuferabend Saarbrücken, 3000 m
Armin Bernd 11:24 min 2. M 50 gesamt 53. von 78 pb
16.07.11, Kirchenwaldlauf Ormesheim, 10 km
Jörg Jakob 38:33 min 1. M gesamt 1. von 52
Harald Denne 42:20 min 5. M gesamt 5. von 52
Andrea Dincher 46:07 min 2. W gesamt 8. von 52
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Jean-Marc Barron 46:08 min 7. M gesamt 9. von 52
Rita Weber 54:53 min 6. W gesamt 32. von 52
Birgit Dincher 58:17 min 8. W gesamt 41. von 52
Manuela Jakob 58:17 min 9. W gesamt 42. von 52
17.07.11, Grenzlandlauf Überherrn, 5 km
Lena Dincher 27:53 min 2. W gesamt 75. von 90 pb
24.07.11, Coca-Cola-Lauf Einsiedlerhof, 10 km
Jörg Jakob 37:19 min 5. M 45 gesamt 34. von 329
Harald Denne 39:24 min 4. M 55 gesamt 60. von 329
Manuela Jakob 55:08 min 4. W 55 gesamt 270. von 329
27.07.11, Ferienabendsportfest Friedrichsthal, 1500 m
Armin Bernd 5:21 min 1. M 50  pb
15.08.11, Altstadtlauf Saarlouis, 4,6 km
Lena Dincher 26:15 min 2. WSC gesamt 52. von 116 pb
20.08.11, Gehlbacherhof-Lauf, 5 km
Sarah Laschinger 52:36 min 1. W bis 39 gesamt 4. W pb
Kristin Laschinger 52:39 min 4. W ab 40 gesamt 5. W pb
20.08.11, Gehlbacherhof-Lauf, 11,2 km
Jörg Jakob 44 :36 min 1. M ab 40 gesamt 2. M
Jean-Marc Barron 50:35 min 3. M ab 40 gesamt 4. M
Christof Laschinger 56:21 min 8. M ab 40 gesamt 11.M pb
Christian Kihl 1:03:22 h 8. M bis 39 gesamt 20.M pb
Rita Weber 1:03:30 h 2. W ab 40 gesamt 2. W
Manuela Jakob 1:06:21 h 4. W ab 40 gesamt 4. W pb
Birgit Dincher 1:06:25 h 5. W ab 40 gesamt 5. W
Tina Minor 1:07:10 h 1. W bis 39 gesamt 6. W pb
Monika Pauly 1:11:26 h 9. W ab 40 gesamt 12.W pb
20.08.11, Gehlbacherhof-Lauf, 21,1 km
Michael Jung 1:45:13 h 4. M ab 40 gesamt 5. M
11.09.11, Auto-Reiter-Meile Rehlingen-Siersburg, 600 m
Jeremia Minor 2:30 min 2. M gesamt 2. von 72 pb
Selina Brach 2:37 min 4. W gesamt 9. von 72 pb
Thorina Löw 3:22 min 20. W gesamt 41. von 72 pb
11.09.11, Auto-Reiter-Meile Rehlingen-Siersburg, 1,6 km
Samuel Minor 7:44 min 1. M 8 gesamt 30. von 85 pb
Tobias Nagel 7:48 min 6. M 10 gesamt 34. von 85 pb
Sarah Laschinger 7:51 min 4. W 9 gesamt 37. von 85 pb
Hannah Rödel 7:54 min 1. W 8 gesamt 39. von 85 pb
Marc Bur 8:20 min 6. M 9 gesamt 47. von 85 pb
Amalia Löw 8:32 min 6. W 8 gesamt 54. von 85 pb
Julia-Marie Minor 8:54 min 4. W 10 gesamt 66. von 85 pb
11.09.11, Auto-Reiter-Meile Rehlingen-Siersburg, 6,2 km
Lena Dincher 35:17 min 4. W gesamt 30. von 47 pb

11.09.11, Auto-Reiter-Meile Rehlingen-Siersburg, 10 km
Andrea Dincher 48:34 min 1. W 30 gesamt 65. von 136
Tina Minor 57:03 min 4. W 35 gesamt 111. von 136
24.09.11, Volkslauf Altenkessel, 2 km
Niklas Dahlem 8:07 min 1. M 11 gesamt 1. von 27 pb
Sarah Laschinger 8:53 min 1. W 9 gesamt 5. von 27
Marc Bur 9:57 min 1. M 9 gesamt 14. von 27
Maika Werner 10:15 min 4. W 9 gesamt 17. von 27 pb
Helena Bersheim 10:21 min 1. W 10 gesamt 18. von 27 pb
24.09.11, Volkslauf Altenkessel, 5 km
Lena Dincher 28:20 min 3. W gesamt 15. von 28
24.09.11, Volkslauf Altenkessel, 10 km
Andrea Dincher 45:55 min 2. W 30 gesamt 49. von 116
Jean-Marc Barron 45:57 min 9. M 50 gesamt 50. von 116
02.10.11, Saaraltarmlauf Saarlouis, 5 km
Lena Dincher 30:24 min 6. WSC gesamt 93. von 110
02.10.11, Saaraltarmlauf Saarlouis, 10 km
Jörg Jakob 37:19 min 4. M 45 gesamt 8. von 165
Andrea Dincher 44:57 min 1. W 30 gesamt 55. von 165
31.10.11, Halloweenlauf Oppen, 1,1 km
Leon Dincher 5:31 min 15. M 7 gesamt 23. von 69 pb
Selina Brach 4:59 min 3. W 7 gesamt 3. von 68 pb
Marc Bur 5:02 min  26. M 9 gesamt 49. von 89 pb
Sarah Laschinger 4:14 min 1. W 9 gesamt 1. von 92 pb
Niklas Dahlem 3:45 min 1. M 11 gesamt 2. von 56 pb
Tobias Nagel 4:54 min 19. M 10 gesamt 37. von 56
Helena Bersheim 4:54 min 19. W 10 gesamt 32. von 72 pb
31.10.11, Halloweenlauf Oppen, 1,9 km
Philipp Werner 9:23 min 4. M 13 gesamt 34. von 47
05.11.11, Vereinsmeisterschaft, 4,2 km
Armin Bernd 15:58 min 1. M 50 Vereinsmeister
Jean-Marc Barron 17:16 min 2. M 50
Daniel Vogelgesang 17:27 min 1. MHK  pb
Andrea Dincher 17:31 min 1. W 30  Vereinsmeisterin pb
Wolfgang Walter 18:41 min 1. M 40
Wolfgang Pauly 19:29 min 3. M 50
Rita Lesch 20:46 min 1. W 50
Christian Kihl 20:59 min 1. M 30  pb
Gottfried Dincher 21:15 min 4. M 50
Rita Weber 21:52 min 1. W 60
Tina Minor 22:04 min 2. W 30  pb
Lena Dincher 22:24 min 1. WSD  pb
Sandra Trusch 22:28 min 3. W 30
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Birgit Dincher 22:51 min 2. W 50
Monika Pauly 24:24 min 1. W 40
Silvia Dincher 25:36 min 3. W 50
Armin Heit 30:05 min 5. M 50
12.11.11, Vereinsmeisterschaft, 1,5 km
Niklas Dahlem 5:40 min 1. MSC Vereinsmeister pb
Philipp Werner 5:40 min 1. MSB Vereinsmeister pb
Sarah Laschinger 5:42 min 1. WSD Vereinsmeisterin pb
Tobias Nagel 5:52 min 2. MSC  pb
Hannah Rödel 6:04 min 1. WSE  pb
Samuel Minor 6:24 min 1. MSD  pb
Lena Dincher 6:26 min 2. WSD  pb
Max Maurer 6:29 min 2. MSD  pb
Selina Brach 6:34 min 2. WSE  pb
Maika Werner 7:04 min 3. WSD  pb
Helena Bersheim 7:04 min 1. WSC  pb
Leon Dincher 7:32 min 1. MSE  pb
20.11.11, Crosslauf Elm, 1 km
Lena Dincher 5:09 min 9. WSD
20.11.11, Crosslauf Elm, 3,32 km
Andrea Dincher 14:50 min 1. W 30  pb
27.11.11, Adventslauf Saarbrücken, 2 km
Niklas Dahlem 8:35 min 2. M 11 gesamt 22. von 67
Sarah Laschinger 9:36 min 3. W 9 gesamt 37. von 67
Samuel Minor 9:51 min 2. M 8 gesamt 44. von 67
Helena Bersheim 9:59 min 3. W 10 gesamt 46. von 67 pb
Lena Dincher 10:08 min 6. W 9 gesamt 50. von 67
Philipp Werner 10:16 min 5. M 13 gesamt 52. von 67
Maika Werner 10:18 min 7. W 9 gesamt 54. von 67
Jeremia Minor 10:45 min 1. M 6 gesamt 57. von 67 pb
Julia-Marie Minor 14:05 min 5. W 10 gesamt 66. von 67
27.11.11, Adventslauf Saarbrücken, 10 km
Armin Bernd 39:21 min 6. M 50 gesamt 64. von 425
Andrea Dincher 44:42 min 1. W 30 gesamt 183. von 425
04.12.11, Adventslauf Neunkirchen, 10 km
Armin Bernd 42:08 min 2. M 50 gesamt 32. von 160
10.12.11, Nachtwächterlauf Ottweiler, 10 km
Armin Bernd 40:04 min 4. M 50 gesamt 48. von 389
31.12.11, Silvesterlauf Saarbrücken, 10 km
Jörg Jakob 38:56 min 6. M 45 gesamt 49. von 774
Martin Fischbuch 40:41 min 11. M 35 gesamt 78. von 774
Armin Bernd 41:06 min 8. M 50 gesamt 88. von 774
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Die Ren(n)tiere des Kinder- und Jugendlauf-
treff des TV Auersmacher 
oder 
„Wie aus einer geistigen Blähung ein großer Haufen Spaß 
und Gaudi wurde“
Am 05.01.2012, als meine Frau mich mittags kurz im Büro anrief, kam uns wäh-
rend dem Gespräch plötzlich die Idee, mit unserem Kinder- und Jugendlauftreff 
in diesem Jahr beim Faschingsumzug in Kleinblittersdorf teilzunehmen. So nahm 
das Ganze seinen Anfang.
Abends zu Hause wurden kurz die einzelnen Vorschläge diskutiert und sehr schnell 
waren wir uns einig, dass wir bei unserem ersten Umzug als Ren(n)tiere auftreten 
wollen. Doch wie würden die Eltern und Kinder auf diese „geistige Entgleisung“ 
reagieren? Wir riefen noch am gleichen Abend bei den Einzelnen an, teilten unser 
Gedankengut mit, und später war klar: wir müssen nicht mehr im Konjunktiv 
reden, wir können mit der tatsächlichen Planung beginnen. Zwar waren einige, weil 
Ferien waren, in Urlaub, trotzdem hatten sich 16 Kinder angemeldet. Zu Beginn 
des Umzuges waren es noch 12, da 4 noch erkrankt waren. 
Tanja Brach hatte noch während dem ersten Telefonat 2 Bollerwagen und die 
Hilfe Ihres Mannes, bei der Gestaltung der „Schlitten“, angeboten. Um das Holz 
brauchten wir uns auch nicht zu bemühen, da uns Thomas Dahlem dankenswer-
terweise genügend zur Verfügung gestellt hatte. Uns fehlte es quasi an nichts. Es 
war für uns schön zu erfahren, dass alle Eltern uns ihre Hilfe und Unterstützung 
angeboten haben.
An zwei Abenden hatte ich zusammen mit Hans Brach in seiner Garage gesägt, 
geschraubt und gefeilt, bis letztendlich das Werk vollbracht war. 
Die umgestalteten 
Bollerwagen haben 
wir anschließend ins 
Turnerheim gebracht, 
um dort die Farben, 
die Andrea und ich 
ebenfalls von Hans 
erhalten haben, in 
den darauffolgenden 
Tagen aufzutragen.
Am letzten Tag 
wurden dann die 2 
Schlitten auf den An-
hänger verladen, die 

Leine für unsere Ren(n)tiere geknotet und dann war 
es soweit. Gottfried, Andrea und ich fuhren schon 
um 12:15 Uhr los, um alles an unserem Startplatz 
miteinander zu verbinden. Das Wurfmaterial (Pop-
korn, Lutscher, Bonbons) mussten wir auch noch be-
sorgen. Anschließend haben wir das Auto mit dem 
Anhänger zum Ende des Umzuges gebracht um dort 
später alles wieder einladen zu können.
Alles war just in time geplant und kurze Zeit später 
waren auch die Hauptdarsteller 
da: unsere Kinder. Der Dresscode 
war klar: sportlich – so wie un-
sere Kinder halt sind. Schwarze 
Lauf- oder Jogginghose, warme 
Oberbekleidung und darüber 
die roten Lauftrikots. Über die 
Mütze gab es dann noch die 
Geweihe. Die fast nicht zu bän-
digenden „Tiere“ wurden dann 
an die Leinen geknotet, die wir 
zusätzlich noch mit 570 Schel-
len geschmückt hatten. Leider 
kamen diese nicht zu Geltung, da wir während des 
Umzuges von vorne mit Blasmusik und von hinten mit 
einer fahrenden Disco beschallt wurden. 
Dann endlich, auch der Nikolaus und das Christkind 
waren nun da, startete der Umzug. Die Ren(n)tiere He-
lena Bersheim, Leonie Schröder, Niklas Dahlem, Leon 
Dincher, Amelie Gross, Greta Brach, Marc Bur, Tobias 
Nagel, Amalia und Thorina Löw, Selina Brach und Lena 
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Dincher brachten die Schlitten in Bewegung. 
Es wurde Alleh Hopp gerufen und Bonbons 
geschmissen, was die Beutel hergaben. Zwar 
wurde keine neue Bestzeit über die etwa 2 
Kilometer lange Strecke gelaufen, dafür war 
der Spaß, der bei uns immer an erster Stelle 
steht, riesengroß. Nach dem Umzug ging es 
nicht wie früher in die Turnhalle, sondern 
in ein großes Zelt, welches auf dem Klein-
blittersdorfer Marktplatz aufgestellt wurde. 
Dort wurde dann zusammen mit den El-
tern gesungen, getrunken und getanzt bis es 
dann schließlich soweit war: die Prämierung 
der drei besten Fußgruppen und der drei 
besten Umzugswagen. Wir alle waren ge-
spannt und aufgeregt; würden wir es unter 
die besten Drei schaffen? Helmut Alf be-
gann auf der Bühne zu reden und verlas 
das Ergebnis. Platz 3 geh…dann eine kurze 
Pause… an die Ren(n)tiere des Kinder- und 

Jugendlauftreff des TV Auersmacher. Wir haben geschrieen, gejubelt und an-
schließend haben wir unseren Preis auf der Bühne abgeholt: 50 Euro für unsere 
Lauftreffkasse. 
Was macht man nun mit einem angebrochenen Abend und einem erreichten 
Podestplatz? Man feiert in der Schwemm weiter. Dort steigt traditionell immer eine 
Faschingsparty.“ Die Kowe“ waren bereits dort und so haben wir noch zusammen 
sehr lange unseren Triumph gefeiert. Die Kinder tanzten auf dem Tischen und die 

Erwachsenen sangen sich 
die Seele aus dem Leibe 
(Nossa).
Es war ein absolut geiler 
Tag und vielleicht sind wir 
im nächsten Jahr wieder 
dabei. Danke wollen wir 
zum Schluss noch mal 
allen sagen, die uns bei 
dem Vorhaben geholfen 
haben, ganz besonders 
an Schreinerei Thomas 
Dahlem und an Hans 
Brach.
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Kinder-Turngala 2011 in Bildern
Eltern-Kind-Turnen

Gemischte Turnstunde

Mädchen B

Jungen B

Mädchen A
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Jungen C

Jungen A

Kunstrad

Aufbaustufe Mädchen
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Sportabzeichen

Die Trainer/innen

Der Nikolaus kommt

stehend v.l.n.r.: Astrid Nagel, Wolfgang Walter, Peter Brach, Steffi Laudes, Mariette Brach, Jana Bähr, Jessica Pauly
kniend v.l.n.r.: Natascha Lang, Klaudia Loew-Köhler, Bianca Dincher, Anna Bindner, Andrea Dincher, Jessica Wolff

stehend v.l.n.r.: Jannis Brach (Gold Wdhg.), Niklas Dahlem (Gold Wdhg.), Tobias Nagel (Gold),  Anton Petri 
(Silber), Joscha Pasbez (Silber), Verena Weyland (Bronze), Lena Doods (Bronze), Annika Wagner (Bronze), 
Lara Weisgerber (Bronze)
kniend v.l.n.r.: Matteo Brach (Gold), Lena Dincher (Bronze), Pascale Bachmann (Bronze), Sarah Laschinger 
(Bronze), Ann Christin Gloge (Bronze), Michelle Maurer (Bronze)
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RVI-Immobilien: Sicherheit, Service und Rendite seit 1973.

RVI-Immobilien: 
Sicherheit und Wohnqualität 
für Mieter und Eigentümer

RVI Unternehmensgruppe
Beethovenstraße 33
66111 Saarbrücken

Telefon (06 81) 3 87 08 0
info@naeherwohnen.de
www.naeherwohnen.de 
www.rvi.de

Unsere erfolgreichen Nachwuchs-Sportler 2011

Hier könnte sie stehen …
… Ihre Anzeige in

Sprechen Sie uns an: Tel. 0151/56016940

Metzgerei
Werner Morsch GmbH

St. Josefstraße 9-10
Telefon 06 81 - 4 27 91

66115 Saarbrücken

Fabrikation feinster Fleisch- und Wurstwaren
alles aus eigener Herstellung
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Glückwünsche
An dieser Stelle möchten wir all denen gratu lieren, die im 

Berichtszeitraum einen „runden“ Geburtstag hatten bzw. 

noch haben. Das sind diesmal:

50 Thomas  Unold 24.01.62

50 Dorothea  Jung 04.02.62

50 Gabriele Schneider 13.02.62

55 Hermann  Brach 04.03.57

60 Doris  Wagner 09.01.52

60 Ulrike Rotter 30.03.52

65 Bruno  Bruss 30.01.47

70 Brigitte Ley 03.01.42

70 Gerd Schmidt 23.01.42

70 Ursula Heid 06.02.42

70 Günther Guber 19.02.42

75 Maria Fess 17.02.37

81 Maria Fox 17.02.31

89 Liesel Guber 29.01.23

So winzige Finanzierungszinsen
können Sie lange suchen.
Planbar, zinssicher und Riester gefördert.

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Sparkassen-Finanzgruppe • www.lbs-saar.de

Jetzt extra günstige Zinsen sichern!

1,85%* Das beste LBS-Bausparen aller Zeiten:

Bauen. Kaufen. Modernisieren. 

*1,85% p.a. gebundener Sollzins im Tarif Classic 09 TopZins, effektiver Jahreszins 2,18% ab Zuteilung

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

% ab Zuteilung



Jetzt informieren unter: meine-vvb.de/bankcard

30 x im Regionalverband Saarbrücken

Neu!
Jetzt mit Lieblingsfoto

und eigener Wunsch- 

Geheimzahl!

www.meine-vvb.de

Ihre VR-BankCard (ehemals „EC-Karte”) können  
Sie bei uns sowohl mit Ihrem ganz persönlichen  
Lieblingsfoto als auch mit Ihrer eigenen  
Wunsch-Geheimzahl versehen. 

Erfahren Sie mehr unter: meine-vvb.de/bankcard oder  
telefonisch unter 06897 / 956-0. Wir freuen uns auf Sie!

Die individuelle  
VR-BankCard  
von Ihrer VVB.


